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Junkerthum und Handelsſtand
Wieder Einer Der Herr v Plötz mit ſeinen Angriffen auf

den Terminhandel als Gipfel der Unſittlichkeit ift überführt
worden ſelbſt in Effekten und Getreide Termingeſchäfte gemacht

u haben der Graf Klinckowſtröm hat ſich auf ſeine hinfälligenAnſchnidigungen gegen den königsberger Getreidehandel die

ſchärfſte Abfertigung nothgedrungen gefallen laſſen und jetzt
wird ein dritter Agrarier zur Strecke gebracht der Graf von
ArnimMuskau eine der Grundſäulen des Bundes der Land
wirihe Jn der Enquete über die Börſenverhältuiſſe ſpielte
Graf Arnim eine große Rolle Jm Reichstag hat er die
leidenſchaftlichſten Angriffe namentlich gegen die Getreidebörſe
gerichtet Jetzt iſt es recht lehrreich und zugleich erheiternd
das jüngſte Flugblatt des Schutzverbandes gegen agrariſche
Uebergriffe zu leſen das im weſentlichen einen Briefwechſel
zwiſchen dem Grafen ArnimMuskau und den Jnhabern der
drei größten berliner Haudelsmühlen wiedergiebt Nicht alle
Tage bekommt man ſolche Schriftſtücke zu leſen Es iſt ein
Verdienſt ſie aus dem Dunkel der Geſchäftsſtube an die große
Oeffentlichkeit gezogen zu haben Freilich dem Grafen Arnim
Muskanu und ſeinen Getreuen wird dieſe Veröffentlichung nicht

juſt willkommen und angenehm ſein aJeder Junker hält ſich für berechtigt auf die windigſten
Mittheilungen irgend eines dunklen Ehrenmannes hin einen
ganzen Stand oder Mitglieder dieſes Standes zu verdächtigen
und ihnen die Ehre abzuſchneiden Wie es mit den Beweiſen
dabei ſteht das ſieht man jetzt in dem Falle des Grafen Arnim
handgreiflich Er hatte behanptet und zwar am 7 Febr im
Deutſchen Reichstag vor aller Oeffentlichkeit daß gewiſſe ber
liner Mühlen ſich auf Manipulationen ſehr bedenklicher Art
einlaſſen und verſchimmeltes feucht gewordenes Getreide billige
Schundwaagre vermahlen daß dann das Mehl Milliarden von

Bakterien aufweiſe und daß auch die Kleie ſo geſundheits
gefährlich ſei daß ſie die Ferkel zum Sterben bringe Drei
berliner Mühlen ſollten ſpeziell ſich damit beſchäftigen lieferungs
unfähige Waare zu vermahlen und in Berlin ſollte auch die
Kleie deshalb ein bis zwei Mark niedriger im Preiſe ſtehen
als gußerhalb Alles das iſt von Anfang bis zu Ende erfun
den Nicht daß man den Grafen Arnim für den Erfinder zu
halten brauchte aber er hat ſich zum Verbreiter dieſer Ge
ſchichten gemacht die ihm irgend ein Narr oder ein Verleum
der zugetragen hat Und leider hat ſich Graf Arnim nicht
bewegen laſſen dieſen ſeinen Gewährsmann zu nennen damit
er gerichtlich zur Rechenſchaft gezogen werde

Dem Grafen Arnim iſt nun der bündigſte Beweis geführt
worden daß er ſich von Grund aus hat täuſchen laſſen
Weder vermahlen jene berliner Mühlen überhaupt lieferungs
unſähiges Getreide noch ſteht die berliner Kleie niedriger im
Preiſe als die auswärtige noch iſt irgend etwas von dem
wahr was Graf Arnim gegen die berliner Mühlen vorgebracht
hat um das Verbot des Terminhandels zu begründen Der
Graf Arnim hat nicht umbin gekonnt ſelbſt die Hinfälligkeit
ſeiner Ausführungen zuzugeben Er hat ſich auf die ſehr
energiſchen Vorſtellungen der BVeſchuldigten am 21 Febrnar
bereit erklären müſſen ſeine Darſtellungen im Reichstage zu
widerrufen und zu berichtigen Aber er hat damit gezögert
bis in den Jnunti hinein und auf das wiederholte Andrängen
der Bezichtigten die unrichtige Angabe gemacht daß es ihm
nicht verſtattet ſei die Angelegenheit bei der Debatte über
Margarine oder Zucker zur Sprache zu bringen und es
liegt auf der Hand daß ich nicht imſtande bin zu er
klären wann ſich dazu die Gelegenhett im Reichstage bieten
wird

Die Gelegenheit dazu hat ſich im Reichstage jeden Tag ge
boten indem es jedem Abgeordneten nach der Geſchäftsordnung
frei ſteht mit Genehmigung des Präſidenten vor der Tages
ordnung Erklärungen abzugeben Niemand hätte den Grafen
Arnim gehindert ſchon im Februar ſeine falſchen Behauptungen
richtig zu ſtellen

Graf Arnim hat dazu erſt am 5 Juni Anlaß genommen
Aber fragt mich nur nicht wie Er hat zwar eingeſtanden
daß er weilt entfernt war den berliner Mühlen vorzuwerfen
daß ihre Thätigkeit ſich ausſchließlich auf die Verarbeitung
lieferungsunfähiger Waare richtete Er giebt ferner zu daß
die berliner Mühlen in keiner Weiſe ſchlechtere Kleie liefern
als andere Mühlen Thatſächlich alſo hat Graf Arnim
Muskan ſchlechterdings nichts von dem beweiſen können was
er am 7 Februar geradezu als bewieſen bezeichnete Aber
ſtatt nun offen und unumwunden den Jrrthum einzugeſtehen
ergeht er ſich in nenen Verdächtigungen indem er die Auf
faſſung zuläßt als ob ſich die Thätigkeit der berliner Mühlen
wenn auch nicht ausſchließlich ſo doch theilweiſe auf die Ver
arbeitung von Schundwaare richtete und er fügt weiter
hinzu Wo die nicht lieferungsfähige Waare in Berüin bleibt
bin ich allerdings nicht imſtande geweſen aufzuklären Jn die
Spree wird ſie nicht geworfen Hier alſo wird in all
gemeinerer Form die alte ſpezialiſirte Verdächtigung wiederholt
Der Graf ArnimMuskau kann ſich daher nicht wundern wenn
er Anlworten erhält die er nicht hinter den Spiegel ſtecken
kann Er ſagt ſchon in feinem Schreiben vom 7 Mai Das
Schreiben der berliner Brotfabrik macht mir den Vorwurf des
Wortkbruchs und iſt in einem Tone gehalten daß ich darauf
verzichte derartige Aeußernugen einer direkten Antwort zu

recht ſchön und ritterlich geredet Aber
Graf Arnim ſollte füglich eine Empfindung dafür haben daß
auch Männer des Bürgerſtandes einige Entrüſtung empfinden
wenn ſte öffentlich ehrenrühriger Handlungen beſchuldigt
werden für die auch nicht die Spur eines Beweiſes erbracht
werden kann Ueber das was dem Grafen Arnim nach ſeiner
Erklärung vom 6 Juni mitgetheilt worden iſt wird er eben
falls nicht ſo beſonders erbqut ſein namentlich über die Be
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lehrung wo lieferungsunfähiges Getreide bleibt ohne daß es
in die Spree geworfen wird und über die angenehme Ent
hüllung daß Herr Häußer in Duisburg einer der Sachver
ſtändigen des Grafen Arnim recht umfangreiche Studien im
Terminhandel gemacht hat in Berlin und anderswo aber ver
muthlich lediglich der Wiſſenſchaft wegen wie Herr von Plötz
Noch am 25 Juni iſt Graf ArnimMuskau aufgefordert
worden ſeine Anſchuldigungen unumwunden zurückzunehmen
Er iſt dieſer Aufforderung nicht nachgekommen Wären die
Briefe an den Grafen Arnim etwa von Reſerveoffizieren
ergangen vermuthlich hätte der Wortführer der Agrarier für
paſſend gefunden gegen die Wahrheit mit der Piſtole zu Felde
zu ziehen Aber Menſchen kann man wohl todtſchießen die
Wahrheit nicht

Die Korreſpondenz die in dem Flugblatt des Schutz
verbandes gegen aggrariſche Uebergriffe veröffentlicht wird
ſpricht ſo für ſich ſelbſt legt den Sachverhalt ſo klar kenn
zeichnet die ganze Taktik des Junkerthums gegen den Handels
ſtand ſo draſtiſch daß wir dieſem Flugblalt nur die weiteſte
Verbreitung wünſchen können Auch die Angelegenheit des
Grafen Klinckowſtröm erfährt eine wenigſtens zuſammen

ne Erwähnung in dem Flugblatt das mit den Worten
ſchließt

Jn dem Vorgehen des Grafen Arnim und des Grafen
Klinckowſtröm liegt augenſcheinlich Methode Mit dieſer
Methode die Oeffentlichkeit durch Mittheilung des authentiſchen
Materials bekannt zu machen iſt zweckmäßig Die Folgerungen
ergeben ſich von ſelbſt Wer unter ſolchen Umſtänden den
Ruf anderer öffentlich zu untergraben keine Bedenken trägt
für den iſt die Bezeichnung gegeben

Graf Klinckowſtröm hat geglaubt obenein eine Beleidigungs
klage gegen die anſtrengen zu ſollen die ſich gegen ſeine An
ſchuldigungen vertheidigten Er hat die verdiente Abweiſung
erfahren Ob vielleicht auch Graf Arnim Muskau jetzt klagen
geht Ein gleiches Schickſal wäre ihm ſicher Jn der Mitte
Herr v Plötz der Termingeſchäfte macht als Adjntanten zu
ſeinen Seiten die Grafen Klinckowſtröm und Arnim die ihre
Anſchuldigungen gegen den Getreidehandel auf vollkommen un
begründeten und nachweislich den Thatſachen widerſprechenden
Behauptungen aufbauen das iſt die Führung unter der der
Reichstag den Terminhandel in Getreide und Mühlenfabrikaten
verboten hat Vor dieſem Dreigeſtirn dieſem aggrariſchen
Triumvirat hat die Regierung ihr Hanpt gebengt Eines
aber wird das Jnnkerthum wenigſtens nicht mehr erreichen
nämlich daß der Handelsſtand die ihm zugefügten Beleidigungen
widerſpruchslos einſteckt Auch für ihn gilt jener Spruch der
den Talisman des ſiegreichen Kriegers ausmachte Hundosfott
wehr dich

Dentſches Reich
Preis und Währnng

Will man eine Diskuſſion über die Währnngsfrage auf das
heitere Gebiet hinüberſpielen ſo darf man nur die Frage
wegen des Einfluſſes des Kommunikationsfortſchrittes anf die
Preiſe aufwerfen Die Bimetalliſten ſtellen ihn im Vergleich
zu dem angeblich wuchtigen der Valutadifferenz als gänzlich
belanglos hin und locken durch dieſe Behauptung auf des
Gegners Antlitz ſofort ein Lächeln hervor Und umgekehrt
verſichern Arendt und Genoſſen daß die Annahme ihrer
Gegner als ob die Erweiterung des Eiſenbahnnetzes auf die
überſeeiſche Konkurrenzfähigkeit eingewirkt habe bei der prak
tiſchen Geſchäftswelt ungetrübte Heiterkeit errege Wer nun
lacht da am beſten

Darüber welchen Antheil an der Preisbildung die Trans
portſpeſen bei einem ſchwerwiegenden Maſſenartikel wie das
Getreide iſt nehmen läßt ſich eine kaufmänniſche Kalkulation
aufmachen Jn Argentinien z B iſt durchſchnittlich der Ein
ſtandspreis für Weizen 60 70 M dazu kommen nun bis zu
ſeiner Lieferung in Berlin an Auslagen für den Trausport
per Achſe Eiſenbahn und Dampfer 37 für Umladeſpeſen
Kommiſſion und Verſicherung 8 zuſammen 45 M Für
den indiſchen Weizen ſtellen ſich dieſe Speſen auf 60 70 M
für den rumäniſchen und ruſſiſchen Odeſſa auf ca 30 für
den amerikaniſchen Chicago auf ca 40 M Dieſe Speſen
waren nun wie erſt kürzlich die Hamburger Kammer im
einzelnen nachgewieſen hat durchweg vor zwei Jahrzehnten
noch einmal ſo hoch Schon dieſer Erſparnißpoſten gleicht
einem Preisrückgang von 30 70 M per Tonne

Wie hoch aber ſtellt ſich im Vergleich hierzu der mögliche
Kursgewinn der nach der Lehre der Bimetalliſten allein an
dem Tiefſtand der Getreidepreiſe ſchuld iſt Die Valuta
differenz aus dem Silberkurs kam hauptſächlich für die achtiger
Jahre in Betracht als die indiſche Konkurrenz auſtrat Nun
betrug 1886 1890 der durchſchnittliche Tonnenpreis in
Cawnpore 61,5 Rupien der Rückgang des Rupienkurſes in
dieſer Zeit und die Kursſchwankung rund 2 Pence die Valutag
differenz für die Tonne betrug demnach nicht ganz 12 M
2 P 61 Was war nun für die Konkurrenzſähigkeit

Jndiens wichtiger die Erſparniß von 70 M an den Trans
portſpeſen oder der fünfmal kleinere Kursgewinn

Trotzdem wird auf den Agitationsverſammlungen wie auch
in der Bimetalliſtiſchen Monatsſchrift S 532 der ſonder
bare Einwand erhoben ſchon lange vor dem Jahre 1873 habe
es auch Kabel und Eiſenbahnen gegeben aber eine preisdrückende
Wirkung insbeſondere auf die landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe
hätten ſie nicht ansgeübt Dieſer Einwand hört ſich gerade
ſo an als wenn man die neuere umwälzende Wirkung der
Maſſenfabrikation deshalb in Abrede ziehen wollte weil es
auch im vorigen Jahrhundert ſchon Dampfmaſchinen ge
geben hat

Noch deutlicher tritt hervor was die Fortſchritte des
Transports bedenten wenn man einen Blick auf das An

nerstag den 13 Anguſt 1896
wachſen der überſeeiſchen Weizenanfuhren wirft Dieſelben
werden wie man ſofort erſieht von namhafterer Bedeutung
aus der Union nach dem Seceſſionskriege aus Jndien 1881
aus Rußland 1888 aus Argentinien 1891 im gleichen Schritt
damit verlor der ungariſche Weizenexport an Bedeutung
Warum treten denn nun dieſe Getreidelieferanten erſt allmälig
auf den Plan während man doch ſchon 1873 die Eiſenbahnen
kannte Offenbar nur deshalb weil der Verkehr erſt dann
ſo weit vorgedrungen war daß der Weizenanbau in Argentinien
ſeit 1891 in Jndien ſeit 1881 im großen aufgenommen
werden konnte

Noch vor 25 Jahren hatten alle die Gebiete die heute für
den deutſchen Banern die Hauptkonkurrenz bilden kaum einen
Kilometer Eiſenbahnen Man begann damals erſt in Rumänien
und Argentinien im far west der Union ins Jnnere Ruß
lands und Jndiens die Schienen zu legen Vorher litt dort
das Binnenland unter einer entſetzlichen Wegeloſigkeit Ju
Jndien z B waren die Wege in einem ſo erbärmlichen Zu
ſtande daß ſie nur ſchwer erkenntliche Pfade von Fußſpuren
und Wagengleiſen darſtellten Jn Rußland wird heute noch
wie ſeit Jahrzehnten immer wieder hervorgehoben daß die
dortige land wirthſchaftliche Kriſe eine ihrer Haupturſachen in
dem Mangel an allen Zu und Abfuhrwegen habe und das
erſte Hilfsmittel darin beſtehe daß Rußland befahrbar, zu
gänglich gemacht werde Mit dem Vordringen der Eiſenbahn
ſeit 1873 wurde das heute konkurrirende Binnenland er
ſchloſſen, d h erſt unter den Pflug genommen 1870 hatte
die Union 7,6 Millionen Hektar Ackerboden 1880 15,5 Mil
lionen Hektar ebenſo verdoppelte ihn Rumänien binnen der
letzten zwei Jahrzehnte Argentinien nahm den Weizenbau erſt
Ende der achtziger Jahre im großen auf

So mögen wir die Sache betrachten wie wir wollen immer
wieder hat für uns die Anſchauung als ob der Preisdruck und
die Valutadifferenz in eugſter Verbindung miteinander ſtänden
und gegen die letztere alle anderen Preisfaktoren gar nicht in
Betracht kämen einen komiſchen Beigeſchmack Wie die be
theiligten Staaten ſelbſt darüber urtheilen mag der Umſtand
andenten daß ſie an der Beſeitigung der Valutadifferenzen
mit aller Kraft arbeiten dagegen nicht minder energiſch und
zwar zu dem ausgeſprochenen Zweck der Hebung der land
wirthſchaftlichen Konkurrenzfähigkeit den Anbau eines Netzes
ſchmalſpuriger Ab und Zufuhrbahnen betreiben Jndien z B
wendet hierfür allein in dem Finanzjahr 1896/97 nicht weniger
als 116 Millionen Nupien auf

Die Zünuftler und die ueue Haudwerksvorlage
Wie wir nachträglich erfahren hat der am Montag und

Dienstag in Potsdam ſtattgefundene Verbandstag
deutſcher Tiſchlerinnungen ſeine Genugthuung über die
neue Handwerksvorlage noch beſonders durch das folgende an
den Urheber derſelben gerichtete Telegramm zum Ausdruck
gebracht

Herrn Miniſter v Berlepſch Ew Excellenz ſendet der
13 Verbandstag des Bundes deutſcher Tiſchlerinnungen für
die hohen Verdienſte um das Wohl des deutſchen Handwerks
einſtimmig innigſten Dank

Andererſeits macht ſich auch bereits eine lebhafte Oppoſition
gegen die Vorlage geltend Wie aus Hannover gemeldet
wird proteſtirte dort nach einem Referat von Gründel Berlin
der Kongreß freier Friſeurvereinigungen vertreten
in 206 Städten ſehr ſcharf gegen die Junungsvorlage

Der nene Kolonialſkandal
Jn Sachen des neuen Kolonialſkandals ſind die erſten amt

lichen Schritte geſchehen Wie die Volksztg aus beſter
Quelle erfahren hat iſt an Herrn von Stetten den ehe
maligen Commandeur der Schutztruppe in Kamerun vom
Auswärtigen Amte die Aufforderung ergangen ſich zu
den Gerüchten die neuerdings über ſeine Differenzen mit dem
Gouverneur v Puttkamer in der Preſſe kurſiren zu äußern
Darnach ſcheint auch das Auswärtige Amt Herrn v Stetten
als den Urheber jener Mittheilungen die jüngſt durch die
Preſſe gegangen ſind anzuſehen obwohl Herr v Stetten erklärt
hat daß er den Ausſtreuungen über einen Kolonialſkendal
feruſtehe Der zweite amtliche Schritt iſt der daß der Gou
verneur v Puttkamer welcher in Bayreuth den Feſtſpielen
beiwohnte amtlich aufgefordert wurde nach Berlin zu kommen
Das kann nnr geſchehen ſein damit Herr v Puttkamer an
amtlicher Stelle ſich über die gegen ihn erhobenen Anuſchul
digungen vernehmen laſſe Wir werden alſo wohl bald Näheres
vernehmen Bemerkenswerth iſt daß die kolonial freundliche
Rhein Weſtf Ztg Herrn v Puttkamer ziemlich fallen läßt

Sie thut das allerdings um ihren Groll gegen den Leiter der
Koloniglverwaltung Dr Kayſer Ausdruck zu geben Sie
ſtellt es ſo dar als ob Herr v Puttkamer ein Protégé des
Herrn Dr Kayſer ſei obwohl er über die Unfähigkeit deſſelben
nicht im Unklaren ſein könnte So theilt das Blatt mit daß
Herr v Puttkamer zweimal durch das Aſſeſſorenexamen gefallen
ſei daß dieſer Beweis ſeiner Begabnug aber hingereicht habe
ihm die Stelle eines Vicegonverneurs in Kamerun zu ver
ſchaffen Dagegen ſiellt die Poſt ſich ſehr entrüſtet und ver
langt daß Herr v Puttkamer die Blätker die jene gravirenden
Mittheilungen über ihn gebracht haben verklagen ſoll Allem
Anſchein nach wird aber Herr v Puttkamer dieſen Weg nicht
beſchreiten

Wiſſmann
O Die Nordhänſer Zeitung hat es ſich augelegen ſein

laſſen die Unklarheiten die über den Gouverneur
von Wiſſmann in der Preſſe obwalten durch ihren Spezial
berichterſtatter in dem Nordhauſen benachbarten
Lauterberg aufzuhellen Dort weilt der Gouverneur mit
Frau und Kind bekanntlich ſeit 1 Juli im Hauſe ſeiner Mutter



Zunächſt hat der Korreſpondent erkundet daß die Preß
mittheilungen von dem beabſichtigten Rücktritte Wiſſmann s
don dem Gouverneurpoſten in Oſtafrika grundlos zum mindeſten
aber verfrüht ſind Daun daß ſein Geſundheitszuſtand ein
hr guter iſt was ſich ſchon daraus ergiebt daß er in Lauter

gs Umgebung fortgeſetzt dem Waidwerke obliegt ſchoß er
doch erſt vor etwa 8 Tagen im Sperrlutterthale einen Acht
ender weiter daraus daß er ſeit dem 7 d nach dem Rheiue
gereiſt iſt zur Zeit in Wiesbaden weilt und bis Ende d Mts
nach Lauterberg zurückkehren wird um dort noch mehrere
Monate zu verweilen

Die Gold Prodnktiou
Die größte Goldſörderung dürfte nach den Schätzungen des

nord amerikaniſchen Münzbnregus diejenige des Jahres 1896
ſein Jn den Jahren 1856,/60 der Periode der bisher größten
Goldausbeute wurden jährlich 523 Millionen Mark Gold

roduzirt das Jahr 1896 dagegen wird mindeſtens 900 MillMient ergeben Die Produktion betrng 1887 445 1886

462 1889 518 1890 500 1891 548 1892 616
1893 660 1894 758 1895 852 Millionen Mark Der
kleine Ausfall der ſich für Transvaal ergiebt wird mehr als
ausgeglichen zunächſt darch die Fortſchritte in Auſtralien
Indien und Nordamerika deſſen Goldertrag 1892 138 Mill
Mark 1895 197 Millionen Mark betrug und 1896 220 Mill
Mark erreichen wird Dazu kommen noch die neuerlichen Ent
deckungen von Goldlagern im ſibiriſchen Lenggebiet und die
Wiederaufnahme vieler alten ſchon von den Azteken und
Spaniern angelegten ſüd amerikaniſchen und mexikaniſchen
Minen deren Ausbentung wie auch die mancher ſchon vor
Jahrhunderten aufgelaſſenen europäiſchen Goldbergwerke nun
mehr durch die neueren Hilfsmittel der Technik wieder möglich
und rentabel geworden iſt Den Werth des für die Edel
metallinduſtrie benöthigten Goldes ſchätzt man anf 78 80,000
Kilogramm oder 220 Millionen Mark Die Goldansbente
alſo wird ca 680 Millionen Mark ſür den Goldumignf deſſen
Geſammtvorrath auf 17 Milliarden geſchätzt wird zur Ver
fügung ſtellen während hierfür in der ergiebigſten Periode
1856/60 nur ca 420 Millionen Mark geliefert wurden Dabei
war aber damals die Silberproduktion ſechsmal niedriger ſie
betrug nämlich nur 900,000 Kilogramm gegen 5 Millionen
Kilogramm im Jahre 1895

Verſchiedene Mitthellungen
Ein Engländer hatte ſich veranlaßt geſehen den Fürſten

Bismarck wegen einer Aeußerung Jch kann Jhnen ver
ſichern daß ich an Kreta weniger Intereſſe nehme als an dem
kleinſten Erdhaufen in meinem Garken, zu interpelliren Er
erhielt folgende Antwort

Friedrichsruh 31 Juli 1896
Geehrter Herr Jch muß den für Jhr freundliches

Schreiben welches ich erhalten habe und ebenſo für die gute
Meinung welche Sie von mir hegen danken Was meine
Apologie bezüglich der Kretenſer betrifft ſo muß ich Sie auf
merkſam machen auf die Epiſtel St Pauli an Titus Kap
Vers 12 und 13 Einer von ihnen einer von ihren eigenen
Propheten ſagte daß die Kretenſer immer Lügner faule
Thiere und langſame Bäuche ſind Dieſer Zeuge iſt wahr
deshalb tadle ſie hart damit ſie tüchtig im Glauben werden

v Bism arck
So zu leſen in der Londoner Allgemeinen Korreſpondenz, der
die Verantwortung für den korrekten Wortlaut des Schreibens
überlaſſen bleiben muß

Während der diesjährigen Manöber wird eine Erfindung
des königlichen Kammermuſikus H Schulz aus Potsdam prak
tiſch erprobt werden Es handelt ſich um die zum Gebrauche in
der Armee beſtimmten Antilopenhörner Bereits im Februar
durfte Herr S ſeine Erfindung dem Kaiſer perſönlich zeigen
Das Antilopenhorn zeichnet ſich durch ganz außergewöhnliche
Tonfülle aus und erſcheint beſonders für den militäriſchen Sig
naldienſt von Werth

Den vielfachen Gerüchten über eine Veränderung welche
mit der Naumaunſſchen Hilfe vor ſich gehen ſoll gegenüber
ſchreibt die Fraukf Ztg Die Nochricht von einem Verkaufe
des hieſigen chriſtlich ſozialen Wochenblattes Die Hilfe iſt in
der zuerſt aufgetanchten Form ungenau Nach unſeren zu
verläſſigen Auskünſten handelt es ſich um eine Erweiterung der
Wochenſchrift zu einer Tageszeltung die 2,50 M vierteljährlich
koſten ſoll Der Herausgeber Pfarrer Naumann verlegt vom
1 Oktober ab Redaktion und Druckort nach Berlin
Er hat ſich zu dieſem Zweck mit den beiden vom Volk ent
loſſenen Redacteuren Oberwinder und v Gerlach verbunden
Oberwinder wird als verantwortlicher Redacteur zeichnen
Pfarrer Naumann behält ſeinen Wohnſitz in Frankfurt Die
bisherige Form der Hilfe wird als Wochenausgabe des neuen
Unternehmens weiter erſcheinen Die Richtung des Blattes
leibt unverändert

Die Tanzluſt der Braunſchweiger macht der Regierung
von Braunſchweig große Sorgen Das Sigatsminiſterium ſieht
ſich veranlaßt gegen den übermäßigen Aufwand bei Tanz
muſiken insbeſondere bei Volksfeſten und Vereinsfeſten in den
Landgemeinden vorzugehen Auf miniſterielle Anordnung haben
die herzoglichen Kreisdirektionen Maßnahmen gegen das Ueber
handnehmen öffentlicher Tanzvergnügungen in der Art getroffen
daß die Gemeindevorſteher angewieſen wurden Tanzerlaubniß
künſtig für alle öffentlichen Tanzmuſiken nur ſür die Zeit bis
1 Uhr nachts zu ertheilen Es bezieht ſich dieſe Anordnung auf
alle ſolche Tanzbeluſtigungen zu denen jedermann gegen Entgelt
grunt haf und auf ſolche Vereinstanzmuſiken zu denen andere

erſonen als Mitglieder des betreffenden Vereins ſei es gegen
Entgelt ſei es unentgeltlich Zutritt haben Ferner ſoll zu mehr

tägigen Volks und Vereinsfeſten Umzugserlaubniß und Tanz
erlaubniß von den Gemeindevorſtehern künftig nicht ohne weiteres
ertheilt ſondern der betr Kreisdirektion vierzehn Tage vor dem
beabſichtigten Feſte ſchriſtliche Mittheilung gemacht werden worauf
in jedem Einzelfalle entſchieden werden wird ob die Erlaubniß
zu ertheilen iſt oder nicht

Ausland
Niederländiſch Jndien

Wie aus Atjeh gemeldet wird ſind die Holländer dort
wieder Herren der Lage Sie haben letzthin Lep ong ver
wüſtet eine Landſchaft an der Weſtküſte welche in der letzten
Zeit den kam en Widerſtand leiſtete Der Feind würde
ohne erheblichen Widerſtand in die Flucht gejagt und Tuku
Umar m entfloh auf einer Prauw d h auf einem der
kleinen Segelboote die die Eingeborenen zu ihren Küſtenfahrten
denutzen nach Melabuh Der Condor, ein mit Kanonen be

Schraubendampfer der niederländiſchindiſchen Marine
verfolgt n dorthin Melabuh ein kleiner Staat wit

leichnam gem Hauptort liegt ebenfalls an der Weſtküſte aber
deutend ſüdlicher als Lepong dort haben die Holländer eine

Befeſtigung und auch ein Controleur hat dort ſeinen Sitz
Tuku Umar iſt aus dieſer Gegend gebürtig und hat dort noch
einflußreiche Verwandte aber au manche Feinde unter den
Eingeborenen Es iſt alſo möglich daß in kurzem der Tele

graph Tukn Umar s Gefangennahme melden wird doch iſt
auch ſchon ſeine Flucht ans Atjeh für die Holländer ein
großes Glück zumal viele Eingeborene ſich widerwillig und
aus Furcht vor ihm ſeiner Partei angeſchloſſen hatten dieſe
werden falls Tuku Umar fern bleibt zu den Holländern zurück
kehren

Die Pnriſer und der Zar
Die Pariſer bereiten ſich bereits auf den Beſuch des Zaren

vor Der Figaro halte den Gedanken angeregt unter ſeinen
Lefern eine Kollekte für ein Andenken zu veranſtalten das der
Kaiſerin von Rußland während ihres VBeſuchs in Frankreich
überreicht werden ſollte Da andere Blätter ſich damit nicht
einverſtanden zeigten ſo verzichtet der Figaro auf die Ans
ſührung zu Gunſten der ganzen Preſſe die ſchon darüber einig
iſt dem Kaiſer Nikolaus einen Ehrenſäbel darzubieten

Den Pariſern die ſich ſchon anf die Beflaggung ihrer Häuſer
vorbereiten wird von dem Ganlois der Rath ertheilt die
bisher üblichen ruſſiſchen Fahnen mit dem Adler im gelben
Felde in die Numpelkammer zu ſtellen und nur weiß blau
rothe anszuhängen wie ſie ſeit dem Jannar d Js in Rußland
vorgeſchrieben worden ſind Die Farben ſind alſo die gleichen
wie die der franzöſiſchen Tricolore nur laufen die Streifen
nicht horizontal ſondern der Fahnenſtange entlang Ferner
ſchärft der Ganulois ſeinen Landsleuten ein daß ſie ſich daran
gewöhnen ſollen Vive Empereur und nicht Vive le
PDsar zu rufen weil dieſes Wort in den diplomatiſchen
Schriſtſtücken nicht vorkomme und unkorrekt klingen könnte
Die Petite République fragt boshaft ob etwa aus der
Marſeillaiſe die man doch als Nationalhymne anſtimmen
werde alle Anſpielungen auf die Tyrannen uſw ausgemerzt
werden ſollen

Der Royaliſt J Cornély giebt ſich der Hoffnung hin der
Anblick eines großen Monarchen werde die Franzoſen von ihrer
ſcheußlichen Krankheit dem Republikanismus heilen Als er
bei der Krönung Alexander s III in Moskan war da ſpotteten
ſeine Kollegen über die Andacht mit der er den Feſlen bei
wohnte und darüber nach Paris berichtete Und er antwortete
auf ihre Neckereien Ja gewiß ich ſchwelge in Monarchie
Jch nehme ein Seelenbad Ein ſolches Bad wünſcht der
gute Cornély jetzt Frankreich Nikolaus II wird uns
ruſſifiziren er wird uns geben was in der ruſſiſchen Seele
mit unſerem nationalen Weſen verwandt iſt die Liebe zur
Monarchie die Treue den Lohalismus das Vertrauen und
den Glauben Es iſt unmöglich daß das geiſtreichſte Volk
der Welt bei der Berührung mit einem ruſſiſchen Kaiſer nicht
begreiſt daß es einen falſchen Weg eingeſchlagen hat indem es
ſich der Sicherheit der Ruhe der langen Hoffnungen und der
Freuden der Monarchie beraubt welche die ſtarken Nationen
macht weil ſie ihnen die Einheit giebt

Die vrientaliſchen Wirren
Der pariſer Temps, der der franzöſiſchen Regierung

nahe ſteht kann nicht umhin an der Unſchlüſſigkeit der euro
päiſchen Mächte in der kretenſiſchen gen
etwas Poſitives zu thun ſcharfe Kritik zu üben Daß
England durch ſein ablehnendes Verhalten die hauptſächliche
Schuld an dieſem bisherigen Mißerfolge des europäiſchen
Konzerts trägt kann allerdings keinem Zweifel unterliegen

W dieſer Stunde, ſchreibt der Temps, handelt es ſich
im Orient nicht blos um das Jntereſſe der unkerworfenen Be
völkerungen das heißt um die Humanität nicht blos um die
Aufrechterhaltung des Friedens das heißt um die Wobhl
fahrt eines ganzen Kontinents ſondern auch um das
moraliſche Anſehen Europas Wenn die Kriſis
ſich noch lange hinzieht wenn die Mächte fortfahren ſich un
fähig zu erweiſen ſei es nun in Uebereinſtimmung vorzugehen
ſei es beſonders zu handeln wenn ſie weder für die Türkei
noch für die Aufſtändiſchen noch ſür die Gerechtigkeit Partei zu
ergreifen wiſſen die über den beiden Kriegführenden ſchwebt
wenn ſie ſich bei jedem Schritt in ihren eigenen Kombinallonen
verſtricken wenn das Maximum der Wirkſamkeit des Vor
gehens einer jeden darin beſteht die Aktion aller übrigen anf
zubheben wenn ſie einen Brand fortdauern laſſen der mit
zwei oder drei Eimern Waſſer an der Ausdehnung bis
zum Pulvermagazin Europas hätte verhindert
werden können wenn ſie weder den Chriſten zu helfen
vermögen den Gegenſtand ihrer Wünſche zu erlangen noch
dem Sultan bei der Wiederherſtellung ſeiner Sonveränetät
wenn ſie weder ein Kompromiß aufzuzwingen noch den Frieden
zu gewährleiſten imſtande ſind dann wird es beſſer ſein
wenn man ſo bald wie möglich offen und laut auf dieſe ſchäd
liche Fiktion Verzicht leiſtet welche das europäiſche
Konzert heißt Es handelt ſich hier nicht um Anſchuldigungen
gegen den Egoismus dieſes oder jenes Kabinets Die Lage iſt
derartig daß woher auch das Scheitern der gemeinſamen Be
mühnngen rühren mag oder wird die Verantwortlichkeit
dafür doch auf allen laſten wird wie denn auch die Kon
ſequenzen bei allen ſich werden verſpüren laſſen Noch ein
mal die beginnende Woche kann entſcheidend wexden ent
weder wird Europa endlich zum Ziele gelangen und Gott
weiß daß es Zeit iſt und daß die Elemente einer Löſung
keineswegs fehlen vder Europa wird wie 1854 wie 1876
ſeine Ohnmacht geſtehen

Obgleich der Temps ſich ausdrücklich dagegen verwahrt
Anſchuldigungen gegen den Egoismus dieſes oder jenes Kabinets
zu erheben ſo iſt doch deutlich genug auf England angeſpielt

Indeſſen liegt auch eine Auslaſſung von engliſcher Seite vor
Der londoner Standard erklärt in einem augenſcheinlich
inſpirirten Leitartikel über die Kretafrage daß nur eine von
den Großmächten verbürgte Autonomie Kreta
Frieden bringen werde Für Zuſtände wie ſolche jetzt
auf Kreta herrſchen gebe es nur ein Heilmittel Ob Kreta
unverzüglich von Griechenland annektirt werden ſolle darüber
laſſe ſich ſtreiten aber das mindeſte was geſchehen könne ſei
ihm die abſoluteſte Autonomie zu gewähren Wenn Europa
irgend etwas in Bezug auf Kreta thun wolle müſſe es etwas
für die Kreter nicht eiwas für die Pforte thun Die
britiſche Regierung würde nicht fehlgreifen wenn ſie den
Mächten Vorſchläge machen würde gemeinſam mit ihr
die Autonomie der Jnſel herbeizuführen Sollte die
Antwort ablehnend ſein ſo würde England wenigſtens ſeine
Schuldigkeit gethan ſein Gewiſſen erleichtert haben Die Ver
antwortung für die weiteren Uebel die entſtehen dürften würde
auf andere Schultern fallen Sollten Rußland und Frankreich
Einwände erheben würden ſie die Gründe anzugeben haben
die nicht gut vereinbar ſein könnten mit dem gradſinnigen
Handeln gewöhnlicher Humanität oder einer wahrhaft fried

en Politik Wenn ſie ein gerechteres und ſichereres Ver
fahren vorſchlagen können ſo mögen ſie es nennen Armenien
ſchreibt das Blatt war außer unſerem Bereich ſonſt hätten
wir beſchloſſen zu handeln aber Kreta nimmt eine ganz andere
Stellung ein und jene Metzeleien und Ausſchreikungen
die ein Skandal für unſere vielgerühmte Humanität ſind
müſſen ein Ende erreichen

Das iſt ein durchweg zu billigender Vorſchlag der keinem
triftigen Einwande der Mächte begegnen kann

Ueber die Haltung Griechenlands in der kretkenſiſchen
Frage wird aus Athen verſichert daß die griechiſche Regierung
ſeit drei Wochen alle erdenklichen Mittel anwandte um die
Einſetzung einer proviſoriſchen Regierung auf Kreta zu
verhindern Auch nach den jüngſten Schreckenstagen in Heraklion
Candia wäre dieſer äußerſte Schritt noch abzuwenden ge

weſen wenn die Großmächte die Einſchiffung der Flüchtlinge
aus Heraklien ermöglicht hätten Der dortige Metropolit
hatte noch am Freitag ein längeres Telegramm an das Kon
ſularcorps in Kaneg gerichtet worin er im Namen der chriſt
lichen Barmherzigkeit bat die in Heraklion anweſenden drei
tauſend geflüchteten Frauen und Kinder auf die Schiffe zu
nehmen da in der Stadt nicht einmal mehr Brot für die
Flüchtlinge vorhanden ſei und die vor der Stadt lagernden
Mohammedaner ein allgemeines Gemetzel vorbereiten Aber
auch dieſer Appell blieb ungehört da der unnmehr abgeſetzte
Militärgouverneur Abdullah die Flüchtlinge in Heraklion
als Geiſeln zurückbehalten und damit einen Angriff der Kre
tenſer auf die Stadt verhindern wollte Die nachträglich er
e Erlanbniß zur Abreiſe der Flüchtlinge kam alſo
zu ſpät

Ueber die Lage in Macedonien wird ans griechiſcher
Quelle berichtet daß auf Veranlaſſung der griechiſchen
Regierung der macedoniſche Hilfsverein in Lariſſa mehrere
Vertranensmänner in das macedoniſche Aufſtandsgebiet ent
ſandte um die Führer der Freicorps zur Rückkehr auf
griechiſches Gebiet zu bewegen Dieſer Auffordernng kam
jedoch nur der am ſüdlichſten ſtehende Führer Dawelis nach

Von den übrigen Corps treffen täglich Meldungen über
ſiegreich beſtandene Gefechte ein ſogar in nächſter Um
gebung von Saloniki haben zwei Corps von etwa
200 Mann ein türkiſches Bataillon vernichtet dabei
einen großen Vorrath an Munition erbeutet und nahe der Stadt
eine befeſtigte Stellung eingenommen Der Führer Bruphas
ſteht mit etwa 500 Mann bei Periſteri Jm Norden
Macedoniens ſind ſtarke albaneſiſche Corps aufgetreten
welche mit neuen Martinigewehren bewaffnet und militäriſch
gut ausgerüſtet ſind

Jn Konſtantinopel befürchtet man infolge der Maß
nahmen gegen das armeniſche Patriarchat abermalige Putſch
verſuche der Armenier in Konſtantinopel Die Regierung
theilte den Bolſchaftern mit daß ſich in der Hauptſtadt

underte von Armeniern aufhalten welche türkiſche
leidung tragen und völlig bewaffnet ſeien
Jm Reichb veröffentlicht Dr Johannes Lepſins eine

genaue ſt atiſtiſche Darſtellung über die türkiſchen
Greuelthaten in Armenien genan nach Zeiten Pro
vinzen Städten und Dörfern geordnet Das Ergebniß iſt

Jn den Gemetzeln erſchlagen etwa 65,000 Perſonen Städte
und Dörfer verwüſtet etwa 2500 Kirchen und Klöſter zer
ſtört 568 Zwangsweiſe zum Jslam bekehrt 559 Dörfer
mit allen überlebenden Einwohnern und hunderte von Familien
in den Städten Jn Moſcheen verwandelte Kirchen 282
Zahl der Nothleidenden etwa 500,000 Dieſe Zahlen bezeichnen
nur den Umfang der ſtatiſtiſchen Jnformationen nicht den der
Thatſachen ſelbſt die ſich als bei weitem ſchrecklicher heraus
ſtellen werden Mit Hinzurechnung all der Tauſende die in
den noch nicht regiſtrirten Dörfern erſchlagen an ihren Wunden
erlegen auf der Flucht verſchollen an Hunger geſtorben
Seuchen erlegen ſind und unter dem Schuce des Winters in
den Bergen begraben wurden wird man die Zahl der Opfer
der armeniſchen Maſſacres mit 190,000 wohl
nicht zu hoch berechnen
Aus Heddah Arabien ſind Meldungen eingetroffen wonach

die türkiſchen Behörden von aufſtändiſchen Bedninen
aus der Stadt getrieben wurden

Provinzialnachrichten
Merſehurg 12 Ang Zur Vereinfachung des

Geſchäftsganges haben die Miniſter des Jnnern und der
Finanzen unkerm 20 Mai d J den Regierungspräſidenten be
kanntlich Anordnungen zugehen laſſen welche in tiefgreifendſter
Weiſe Kürzungen aller Art einführen Der Herr Lanöes
hanptmann der Provinz Sachſen hat ſich darauſhin in
gleicher Abſicht mit einer Anzahl höherer Verwaltungsbeamter
der Provinz in Verbindung geſetzt und im Anſchluß hieran
unterm 3 d M eine Verfügung erlaſſen welche die durch
die beregte Anordnung vom 20 Mai d J für den Verwallunges
bereich der Regierungen getroffenen Maßregeln in einzelnen
Punkten abgeändert und ergänzt nun auch für ſeinen Ver
waltungsbereich einführt Der Herr Landeshaupt
mann hat dieſe ſeine Verfügung jetzt auch den Kreiſen
Städten uſw der Provinz bekannk gegeben und ſetzt
dabei deren Einverſtändniß damit vorans daß von ihnen
die durch die miniſterielle Anordnung vom 20 Mai d J ge
gebenen Vorſchriften im allgemeinen fortan auch auf den Schriſt
wechſel mit der Landesdirektion anzuwenden ſind Schließlich
erſucht er die Kreiſe Städte uſw noch ſich ſtillſchweigend damit
einverſtanden zu erklären daß auch die ihm untergebenen Stellen
Landesbauinſpektoren Anſtaltsdirektoren im Schriſtwechſel mit
ihnen dieſe Vorſchriften zur Richtſchnur nehmen Der Ver
fügung des Herrn Landeshauptmanns ſind 16 Muſter zu An
trägen uſw an die Landesdirektion beigegeben deren Benutzun
den Geſchäftsverkehr gegen ſeither noch weiter ganz beträchtli
abkürzen wird

Weißenſels 12 Ang Fachſchulen Ertru nken
Hier wird mit dem 1 Okt d J ein Schuhfachtechnikum
ins Leben treten unter Leitung bewährter Lehrkräfte ſoll den
Beſuchern dieſer Schule hinlänglich Gelegenheit gegeben werden
ſich theoretiſch und praktiſch für den Beruf vorbilden zu können
In Siebenlehn bei Noſſen dem Cenlrum des ſächſiſchen
Schuhmachergewerbes wird zu ebendemſelben Termine eine
Schuhmacherſchule eröffnet werden Die ſächſiſche Staats
regierung hat für dieſelbe ſchon anſehnliche Beiträge ausgeſetzt
Jn der Saale ertrank geſtern in der Nähe von Dürrenberg
der Gutsbeſitzer BVrauer aus Kirch Fährendorf

Quedlinburg 12 Aug Eine kurioſe Geſchichte
ſpielt ſich gegenwärtig auf dem hieſigen Staatsbahnhoſe ab
Ein Rothſchwänzchenpaar baute vor einigen Wochen am unteren
Theile eines Eiſenbahn Waggons ein ren ſtarkes Neſt nach
einigen Tagen fanden Eiſenbahnbedienſtete in demſelben 6 Eier
und vor kurzem 2 Junge Bemerkenswerth iſt nun daß die
Vogelfamilie täglich zweimal die Reiſe von Quedlinburg nach
Thale und zurück unternimmt Sobald der Zug an eine der
beiden Stationen angelangt iſt bringen die Eltern für ſich und
ihre Lieblinge Nahrung herbei und trotz des Geräuſches auf der
oder jener Halteſtelle wird dann in aller Ruhe der Jmbiß eine
genommen Dabei wiſſen die ſeltenen Reiſenden genau die Ab
und Rückfahrt des Dampfroſſes und kommen nicht wie viele
Menſchen zu früh oder zu ſpät am Ziele an

e Annaburg 12 Aug
garten Am Sonntag abend kam General v Bernuth hier
an um am folgenden Tage die Unteroffizier Vorſchule und das
Militär Knaben Erziehnngs Jnſtitut einer Reviſion zu unter
ziehen Nach Beſichtigung der Schulklaſſen verſchiedenen milieſeitens der Vorſchüler und turneriſchentäriſchen Uebungen

1Beſichtigung Kinder
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Leiſtungen der Knaben fand geſtern mittag die Parade ſtatt zu
der auch alle Beamten befohlen waren Geſtern abend reiſte der
General wieder ab Von den Gewiſtern Fräulein Klarmanni in der Mittelſtraße im Schaffer ſchen Hauſe ein Kindergarten
eingerichtet worden

n Roſtla 12 Ang Turnverein Am nächſten
Sonntag 16 ſeiert der Turnverein ſein Stiftungsfeſt Das
Feſt feiert der geſammte Lyſginlerga mit durch eine Turnfahrt
nach dem Kyffhäuſer Jn Tilleda findet dann ein Wett und
Schanturnen ſiatt da verſäumt worden iſt zur rechten Zeit hier
einen größen Platz zu reſerviren

Nordhauſen 12 Aug Die hieſige Tabakinduſtrie
iſt mit der Zeit je länger je mehr zu dem wichtigſten hieſigen
Juduſtriezweige geworden und dehnt ſich in erfreulichſter Weiſe
noch immer ans Jn dem von dem hieſigen Bürgermeiſter
Lemcke jetzt in zweiter Anſlage herausgegebenen Führer durch
Nordhauſen und Umgebung heißt es darüber Die 15 Tabak
und Cigarrenfabriken beſchäftigen gegen 1800 Arbeiter führen
gegen einen Eingangszoll von über 1 Million jährlich etwa
I Million kg meiſt amerikaniſchen Tabak ein
jährlich rund 22,000 Centner Kautabak 6200 Centner Rauchtabak
ſowie i9 Millionen Stück Cigarren her Ueber ein Drittel des
im Deutſchen Reiche erzeugten Kautabaks wird in Nordhauſen
hergeſtellt und zum Theil über See vertrieben Einen deutlich
ſichtbarer Beweis für die fortgeſetzte Hebung dieſes Zweiges
unſeren Jnduſtrie bilden die zum Theil großartigen Neubauten
von Tabakfabriken durch die hieſigen bedeutenderen Firmen
Der umſangreichſte dieſer Fabrikneubauten derjenige der Welt
firma C A Kneiff ſtellt ſich auf rund eine halbe Million Mark
Vaukoſten

Ellrich 12 Aug Zum Kommunal Konflikt Die
Königl Regierung in Erfurt hat dem Beigeordneten und den
4 Stadträthen welche ihr Amt inſolge der von der Regierung
ergangenen Antwort auf eine gegen Rektor Panſer geſührte
Beſchwerde niedergelegt haben unter Berufung auf 8 74 der
Städte Ordnung aufgegeben die Verwaltung ihrer Aemter vor
länfig wieder zu übernehmen

Ordensverleihungen Dem Direktor des Kunſt Muſeums in
Weimaär Gr ßh ſächſiſchen Geh Hoſrath Dr Ru land daſelbſt wurde der Rothe
Adter Orden dritter Klaſſe dem Direktor des CEoethe und Schiller Archivs in
2Weimar Großh ſächſiſchen Geh Hofrath Prof Dr Suphan daſelbſt und
dem Major von Priem Flügel Adjntanten des Fürſten zu Schwarzburg
Rudo ſtadt der Königl Kronen Orden dritter Klaſſe verliehen Es erhielten e
Erlankniß zur Anlegung der Commandenr Jnſignien zweiter Klaſſe des Herzegl

anhalt Haus Ordens Albrecht s des Vären Geh Vergrath von Rohr zu
Halle a S der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe deſſelben Ordens Eiſenbahn
Diretkor und Vorſtand der W aſchinen Jnſpektion Wenig zu Deſſau der Ritter
Juſizuien zweiter Klaſſe deſſelben Ordens Eiſenbahn Stations Vorſteher erſter
Klaſſe Bonkiewicz zu Deſſan des Fürſtl ſchwarzburgiſchen Ehrenkrenzes erſter
Klaſſe Berghauptmunn Freiherr von der Heyden Rynſch zu Halle a S
des Kaiſerl ruſſiſchen St Stanislaus Ordens zweiter Klaſſe Oberſt Lt von
der Lühe perſönlicher Adjutant des Herzogs von Sachſen Altenburg

Verleihnng Dem Kreisphyſikus Dr Guſtav Karl Gleitsmann
zu Nanmburg a S iſt der Charakter als Saniläts Rath verliehen worden

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des
IV Armes Corps Alsbald der Dienſtort wird kei der Einberufung
reſtimmt Königl Eiſenkahn Direktion in Erfurt 40 Anwärter für den Weichen
ſteuerdienſt Sofort der Dienſt ort wird bei der Einberufung beſtimmt
Königl Eiſenkahn Direktion in Halle Saale Nachtwächter für den Stations
dienſt 1 Okt 1896 Erfurt Magiſtrat Schullaſtellan Umgehend
Halberſtadt Magiſtrat Polizeiſergeant 1 Nov 1896 Lobenſtein
Reuß Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger Sofort Mühlhanſen Thür

Maginrat Flurdiener Sofoert Schmiedeberg Bad VBezirk Halle
Magiſtra Controleur der ſtädtiſchen Sparkaſſe Schön ebeck Elbe Magiſtrat
Kaſſenaſſiſtent 1 Ang 1296 Sondershanſen Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger 1 Okt 1896 Suhl Magiſtrat Nachtwächter 15 Aug 1896
Thale Gemeinde Vorſteher Burcaugehüfe

8 Nudolſtadt 11 Ang Ein Miniſtertalbeſcheid
Wie ſ Z berichtet beſchloß der hieſige Stadtrath vor etwa
einein Monat beim fürſtl Miniſterium ein letztes mal in Sachen
der Schwarzathal Bahn dahin vorſtellig zu werden daß
daſſelbe ſtatt der Linie Rottenbach Katzhütte wie ſie nach dem
Staatsvertrage mit Preußen gebaut werden ſoll die Linie
Blankenburg Katzhütte bei der preußiſchen Regierung
jetzt noch befürworten möge Die gewünſchte Abänderung geht
dahin daß man von Blankenburg ab Station der Saalbahn
und der Arnſtadt Saglfelder Bahn die Linie durch das wohl
bekannte untere Schwarzathal führe ſtatt von Oberrottenbach
aus über den Berg nach Sitzendorf uſw Bezüglich der
letzteren Strecke waren neuerlich wieder Gerüchte im Umlauf
daß bei dieſem Theile die Verwendung der Zahnradbahn unnm
gänglich ſei und dies war mit ein Anlaß zu nochmaligen Vor
ſtellungen unſerer ſtädtiſchen Vertretung beim Miniſterium
Eine gewiſſe Hoffnung mit dem Geſuche jetzt noch berückſichtigt
zu werden glaubte man aus der inzwiſchen eingetretenen Ver
ſtaatlichung der Saalbahn ſchöpfen zu dürfen Alle die Gründe
die früher ins Feld geführt wurden für die nothwendige
Tracirung ab Rotlenbach Arnſtadt Saalfeld und gegen die
Einmünduüng in Blankenburg an die Saalbahn z B der An
ſchluß an eine große Staatsbahn einheitliche Tarifſe leichtere
Bewerkſtelligung des Güterverkehrs leichtere Umladungen vierte
Wagenklaſſe u a m alle dieſe Momente treffen jetzt wo die
Saalbahn verſtaatlicht iſt und demnächſt eine wichtige Durch
gangslinie darſtellt auch für die Linie ab Blankenburg Katzhütte
ab Dieſe den naturgemäßen Weg durch das Thal nehmende
Linie hat die Reſidenz von vornherein mit Nachdruck vertreten
insbeſondere weil bezeichnete Trace der bequemſte kürzeſte Weg
die direkte Verkehrsverbindung zwiſchen dem Walde und der
Hauptſtadt des Fürſtenthums darbietet Demgegenüber iſt die
Vefürchtung ſehr berechtigt daß wenn wie feſtgeſetzt die Ein
führung der Waldbahn in Oberrottenbach geſchieht der Verkehr
von den Waldortſchaſten ſich ganz weſentlich nach den an der
Linie Arnſtadt Saalfeld direkt liegenden größeren Städten Arn
ſtadt und vornehmlich Saalfeld ab lenken würde Sämmtliche
Umſtände hatte die Eingabe vom 7 Juli d J nochmals vor
getragen insbeſondere das Wohl der Reſidenz ebenwie des
Landes betonend Darauf iſt nunmehr die Antwort des Mini
ſteriums eingegangen und heute in der StadtverordnetenSitzung
mitgetheilt worden Sie lautet bündig ungefähr dahin daß nach
Ansknnftsertheilung des preußiſchen Miniſters der öffenllichen
Arbeiten der Ausbau der Nebeneiſenbahn von Rottenbach näch
Katzbütte in ihrer ganzen Länge nach wie vor als Reibungsbahn
projektirt und ein Entwurf für Zahnradbetrieb auf einen Theil
der qu Bahn nicht ausgearbeitet worden ſei Damit erledigten
ich alle an gegentheilige Gerüchte geknüpften Anträge von
elbſt Der Stadtrath nahm von der Miniſteriulverfügung
unter dem Ausdruck des Bedauerns aus der Mitte des
Kollegiums Kenntniß

Zerbſt 12 Aug Das verſteckte Vermögen ndieſen Tagen ſtarb hier eine aus Magdeburg a arnlke n
längerer Zeit in Zerbſt wohnende Wittwe Solle Nach An
ſicht ihrer in Magdeburg lebenden Bekannten um ihre Bluts
verwandten ſcheint ſie ſich nicht gekümmert zu haben mußte
die Verſtorbene ein bedeutendes Vermögen hinterlaſſen haben
indeſſen wurden vom Gericht nur etwa 2000 M vorgefunden
Da kam wie dem Auhalt Staatsanz geſchrieben wird aus
Magdeburg die Aufforderung man möge den Sekretär genau
Anterſuchem er müſſe unbedingt ein Geheimfach haben Ein
Tiſchlermeiſter entdeckte auch ſchließlich das Geheimfach aber es
war leer und der darin lagernde Staub zeigte mit Gewißheit
daß daſſelbe ſeit langer Zeit nicht benntzt war Nunmehr wurde
bekannt daß die aus dem Leben Gef a erſt ganz kürzlich
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Tor ſofort ablleferte es war Geld und die beſchmutzten
achen die vorher unbeachtet im Sterbehauſe in einem Winkel

gelegen hatten wurden einer genauen Prüfung unterzogen und
ſiehe da im Unterrock eingenäht fand man rund 20,000 die
angegebene aber bis dahin nnauffindbare Summe Hoffent
lich geht die blutarme Schweſter der Verſtorbenen nun nicht
leer aus

8 Leipzig 12 Aug Niedeldenkmal Konſum
ver ein Zu dem Denkmal für den Begründer des hieſigen
Riedel Vereins ſind über 3000 M zuſammengebracht
worden Ueber den Platz für die Auſſtellung des Denkmals
wurde noch nicht entſchieden Der Plagwitzer Konſumverein
vereinnahmte in ſeinen 24 Verkaufsſtellen im letzten Berichts
jahre 3,579,416 d h 1,084,505 M mehr als in der gleichen
Periode 1894/95

Vermiſchtes

Doktorand und Opponenten Ein noch nicht dageweſener
all vollzog ſich dieſer Tage bei einer Promotion in der medi

ziniſchen Fakultät zu Berlin Dem Doktorandus Hermann
Henneberg aus Magdeburg ſtanden als Opponenten ſeine drei
älteren Brüder gegenüber Der eine iſt Proſektor an der ana
tomiſchen Anſtalt zu Gießen der zweite iſt Aſſiſtent an der
pſychiatriſchen Klinik in Berlin und der dritte Doktor der
Philoſophie Dieſer griff bei dem dritten Leitſatz ein welcher
lautete Der Feuerbeſiattung gebührt vor der Leichenbeerdigung
unbedingt den Vorzug Die vier jungen Gelehrten ſind
Söhne eines verſtorbenen magdeburger Arztes Herr Hermanu

n eberg erhielt im Diplom das Prädikat magna cum
aude

Ein ärztlicher Jnduſtrieritter Aus Düſſeldorf wird dem
B geſchrieben Mit Spannung warket ganz Düſſeldorf

auf die Anberaumung des Termins in dem großen Skandal
prozeß gegen den Homöopathen Dr med Albrecht Volbe
ding während der Angeklagte inzwiſchen gegen die bedeutende
Kautionsſumme von 200,000 Mark aus der Haft entlaſſen wor
den iſt Die öffentliche Verhandlung wird jedenfalls im Laufe
des Herbſtes ſtattfinden Jn die auf Betrug lautende Anklage
ſind außer dem homöopathiſchen Wunderdoktor ſein Apotheker
Namens Lange ferner ſeine beiden Bureaubeamten Könnecke
und Wingerath eingeſchloſſen Dieſe beiden die trotz ihres
gänzlichen Mangels an mediziniſchen Kenntniſſen bei ihm förm
lich die Stellung von Aſſiſtenzärzten einnahmen bezogen aus
dem marktſchreieriſchen Großbetrieb ihres Herrn und Meiſters
jährliche Gehälter und Tantièmen von 12,000 Mark und
führten im übrigen ein Leben wie kleine Standesherren denn
Volbeding s reichbeſetzter Weinkeller ſtand ihnen ſtets zur Ver
fügung Charakteriſtiſch iſt ein Kabinetsbefehl den der hohe
Chef einmal unmittelbar vor einer ſeiner häufigen Badereiſen
ergehen ließ Meine Liebfrauenmilch ſollen ſie ſtehen laſſen
ſie mögen meinen Sekt ſaufen die Hunde Die Geſammteinnahmen
des Wunderdoktors die ihm hauptſächlich aus ſeiner brieflichen
Praxis zufloſſen werden auf annähernd eine halbe Million geſchätzt
Volbeding bietet uns ein bis jetzt glücklicherweiſe noch vereinzeltes
Beiſpiel daß ein wiſſenſchaftlich gebildeter und geprüſter Arzt
vollſtändig alle Rückſichten auf die Berufsehre beiſeite wirſt
und zum reinen Quackſalber und Kurpfuſcher wird Daß bei
ihm alles darauf angelegt war die Gimpel ins Garn zu locken
iſt fonnenklar Fraglich aber iſt ob es möglich ſein wird ihm
wohlberechneten ſyſtematiſchen Betrug nachzuweiſen Jmmerhin
iſt das durch die Unterſuchung herbeigeſchaffte Material ein ſehr
belaſtendes Die geſammte briefliche Praxis der Haupttheil des
ganzen Geſchäfts war den Bureaubeamten übertragen
Volbeding bekam die einlaufenden Briefe mehrere hundert
täglich gar nicht zu Geſicht war auch gar nicht imſtande
dieſe papierne Hochfluth zu bewältigen Die überwiegende Mehr
zahl der auswärtigen Patienten wurde nicht einmal von den
Bureauchefs ſondern von den Schreibern behandelt Alle An
geſtellten hatten das Recht pr Dr Volbeding zu zeichnen
und gleichzeitig die Pflicht die Abkürzung pr mit der Ab
kürzung Dr derartig zu verſchnörkeln daß der Patient an
eine eigenhändige Unterſchrift Volbedings glauben mußte War
der Doktor verreiſt und mußten wichtige Schriftſtücke Atteſte
u dal unterzeichnet werden ſo wurde ein Metallſtempel mit
ſeinem Namenszuge auf das Papier gedrückt worauf die blauen
oder violetten Linien mit Tinte nachgezeichnet wurden Was
Volbeding ſönſt in ſeiner Eigenſchaft als Menſch und Bürger
Düſſeldorfs geſündigt gehört nicht hierher Düſſeldorf iſt eine
rheiniſche Stadt und daneben eine Künſtlerſtadt aus beidem
wird man mit Recht folgern daß hier keine engherzigen
Puritaner leben Die Aufführung des Wunderdoktors war
aber eine derart ſkandalöſe daß die ganze Einwohnerſchaft
Düſſeldorfs gegen ihn empört war Seine Grobheit und Groß
ſchnauzigkeit ſeine Schlemmerei ſeine türkiſche Favoritinnen
wirthſchaſt die ſich ſogar am helllichten Tage auf den offenen
Balkon hervorwagte alles das bildete ſeit Jahren das Stadt
geſpräch der Düſſeldorfer Ein paar wirklich heitere Züge liefen
dabei mit unter Volbeding hatte Anlage zu einem Miniatur
deſpoten und ſeine Eitelkeit fühlte ſich außerordentlich gekitzelt
als ein junger Rumäne ihm einmal nach Empfang der Medizin
nach der Sitte ſeines Landes dankbar den Fuß küßte Er nahm
den devoten Halbaſiaten ſofort in ſeinen Dienſt und überhäuſte
ihn mit Gunſtbezeigungen

Verunglückter Nadfahrer Sonntag nachmittag fur der
allgemein geachtete und beliebte Arzt Dr Brieger aus Neiſſe
mit ſeinem Rade nach Freiwaldan Unterwegs hatte er das
Unglück mit dem Rade zu ſtürzen und ſich tödtlich zu verletzen
Noch lebend wurde der 34 Jahre alte Verunglückte in die Klinik
des Dr Niſſen gebracht und verbunden doch auf dem Wege nach
ſeiner Wohnung verſtarb er

Empörende Gefühlloſigkeit Jn Steinweg Oberpfalz hielt
ſich in einem Gaſthauſe wie der B berichtet ſeit einiger
Zeit ein e i auf der dann erkrankte Der Arme
wurde auf Anordnung der Wirthin aus dem Hauſe an die Ge
meindegrenze geſchleppt wo er nach einigen Minuten auf
offener Straße ſtarb Zuvor verſuchte die gefühlloſe Frau
den bedauernswerthen Menſchen noch weiter zu ſchleppen was
ihr jedoch nicht gelang Augenzeugen erzählen daß der Leichnam
noch einige Schritte gezogen wurde Eine große Menſchenmenge
ſammelte ſich an und gab ihrer gerechten Entrüſtung über das
Verhalten der Wirthin Ausdruck die jedoch unter der Hausthür
ſtehend die Aeußerungen lächelnd entgegennahm

Augenehmer Fahrgaſt Von einer aufregenden Scene die
ſich dieſer Tage in einem in der ſehr befindlichen Zuge der
Krefelder Eiſenbahn Jnduſtriebahn ereignete berichtet Der
Sprecher am Niederrhein Ein Fabrgaſt war von den Mit
fahrenden um Schließung des von ihm geöffneten Fenſters
erſucht worden beachtete das Verlangen aber nicht Kurz ent
ſchloſſen trat eine Fran zum Fenſter und ſchob es zu Darauf
ſtach der Menſch die Frau mit einem Meſſer und brachte ihr
ſchwere Verletzungen im Geſichte bei Nur mit Aufbietung aller
Kräfte vermochten die Mitfahrenden den Wüthrich von ſeinem
Opfer loszureißen Er ſprang darauf aus dem in voller Fahrt
befindlichen Zuge und entkam

Selbſtmord in der Kaſerne Ein Feldwebel des Deutzer
Pionier Bataillons der eine mehrtägige Arreſtſtrafe antreten
ſollte erſchoß ſich mit ſeinem Gewehre

Furf ahre Feſtung Jn Oldenburg wurde vom Kriegs
gericht ein Landwehrmann zu fünf Jahren Feſtung verurtheilt
weil er einen Unkeroffizier des 91 Regiments mit der Waffe
angegriffen hatte Der Verurtheilte iſt Vater von 7 Kindern

Die eigne Schweſter Der Peſti Naplo bringt aus
AbaujSzauto die Nachricht daß dort am 6 d der erſt kürzlichaus Amerika zurückgekehrte W Weber ſeinem Leben ein Ende

emacht habe Weber wurde ſeinerzeit von ſeinen Eltern ver
toßen und wanderte nach New York aus Daſelbſt lernte er

Beamten Achtung und Gehorſam erweiſen
verfügung fordert ferner die Lehrer auf ſlreng darauf zu achten
daß dieſer Zuſatz von den Schülern gelernt und ſtets geſprochen

i wird Wir möchten die Nachricht trotzdem ſie aus guter
Quelle kommt vorläufig doch mit einem Fragezeichen verfehen

ſpäter eine junge Dame kennen die er heirathete Als er vor
kurzer Zeit nach Ungarn a ehrte machte er als er nach
Verwandten forſchte die Entdeckung daß er in New York feine
nach dem Tode der Eltern ebenfalls dorthin unter einem andern
Namen ausgewanderte Schweſter geheiraihet habe Aus Gram
hierüber tödtete er ſich

Weil ſie zu verliebt iſt wurde dieſer Tage die ſizilianlſDichterin Mat hilde Caſelli zum zweiten male aus Rom 44

gewieſen und von zwei höflichen Polizeibeamten nach Palermo
begleitet Frau Caſelli hatte ſich erſt den Abgeordneten
Cavallotti als Gegenſtand ihrer Liebe ausgeſucht aber da ſie ihn
nur in unſchädlicher Weiſe beſang ließ man ſie ruhig gewähren
Dann nahm ſie aber den würdigen Senalspräſidenten Ritter
Farini aufs Korn und r ihn ſeit vielen Jhre mitLiebeserklärungen in Proſa und in Verſen Die Caſelli ſoll
Briefe von Farini beſeſſen haben deren ſie ſich in unzarter
Weiſe bediente Schon zur Zeit Nicotera s miſchte ſich die
Polizei in dieſe romantiſche Herzensangelegenheit und eines
ſchönen Tages wurde die verliebte Dichterin nach ihrer Heimath
Sizilien abgeſchoben Seit einiger Zeit weilte ſie wieder in Rom
und nahm ihren Sturm gegen das gepanzerte Herz des Senats
präſidenten von neuem auf und da ereilte ſie denn wieder das
Schickſal in Geſtalt eines Polizeibeamten und ſorgte für ihre
Abreiſe aus der ewigen Stadt

Der älteſte Liebesbrief der Welt befindet ſich im Britiſchen
Muſeum Einer ägyptiſchen Prinzeſſin wird darin die Hand an
geboten Der Brief iſt vor 3500 Jahren geschrieben Auf einem
Ziegelſtein ſind die Liebesworte eingegraben

Volkspalaſt Die Stadt Glasgow hat dem Beiſpiele
Londons folgend einen Volkspalaſt gebaut zur Erholung und
zum Vergnügen der Volksmaſſen Jm Untergeſchoß befinden
ſich die Leſe und Unterhaltungsſäle Jm zweiten Stockwerk
befindet ſich ein Muſenm und im dritten eine Kunſtſammlung Die
arg Jashalle iſt für Volkskonzerte und Maſſenverſammlungen

eſtimmt

Ewan s gelbe Weſte Man erzählt ſich wenn man dem
Spectator glauben darf daß Li Hung Tſchang als er im

engliſchen Unterhanſe war nichts ſo ſehr bewundert hat als die
gelbe Weſte des ſchottiſchen Abgeordneten M Ewan Wie kam
nur der gute Schotte zu der gelben Weſte Li Hung Tſchang
ſoll niemals ſein Auge von der gelben Weſte abgewandt haben
Augenſchetnlich glaubte der in chineſiſchen Anſchauungen auf
gebrachte Staatsmann daß der biedere Ewan eine Perfönlich
keit von beſonderer Bedeutung ſei Es heißt daß er nachfragen
ließ Das Ergebniß iſt nicht bekannt geworden aber die gelbe
Weſte des ſchottiſchen Abgeordneten Ewan hat augenſcheinlich

e e Tſchang im britiſchen Unterhauſe mehr gefeſſelt als alles
übrige

Das vierte Gebot in Nußland Aus Warfſchan ſchreibt
man Die ruſſiſche Regierung hat das vierte Gebot ver
beſſert Jn den Volksſchulen von Ruſſiſch Polen iſt nämlich
auf Befehl der Regierung dem vierten Gebot folgender Zuſatz
gegeben worden und dem regierenden Monarchen und ſeinen

Die Regierungs

Perſonaluachricht Am 10 Auguſt ſtarb nach langer Krank
heit die Wittwe des Dichters Tennyſon auf ihrem Land
ſitze Aldworth bei Haslemere
Selwood s und eine Nichte Sir John Franklin s Jm Jahre 1850

gthete ſie Alfred Tennyſon mit dem ſie in glücklichſter Ehe
ebte

Sie war eine Tochter Henry

Der Pedant Profeſſorin Es iſt doch wirklich zu toll nun
bringt das dumme Mädchen wieder den Topf ohne Theel
Profeſſor belehrend Aber liebe Frau das wäre ja ein Unding
das wäre ja ein Opf p

Gute Stelluug Unteroffizier Wie weit haben Sie es in
Jhrem Civilverhältniß gebracht Rekrut Vis zu einer
Geheimrathsköchin

Abgeblitzt Was gnä Fräulein haben geſtern allein am
Strand promenirt Jch hatte den Vorzug Herr Lieutenant

Frühe Untreue Soldat der eine Köchin mit einem anderen
gehen ſieht Schan ſchau die Kathi Morgen wollt ich mit
ihr eine Liebſchaft anfangen und heute wird ſie mir untren

Erſter Gedanke Du Mutter da draußen haben ſie eben
einen arretirt ſchwind gehſt naus und ſchauſt nach ob s
nicht der Vater is

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 13 Aug
ÜÄÜZ v

Dividende Vus u Kursnotis
für O iermin luss

IIal conv 3 Stadt Anl von 16682 i 102,20
u 3 Theater Anl von 1864 u o 3 10232 Sladt n 1886 o i 3 101,75 ban l u u a 1892 m u 32 10 75 bAkener 83/2 m u zu 101 6Erkurtor 3 w u o 36 102 BIIalberstüdter s ſo n 16890 MHku o 3

Naumburger /9 M sLandschattl 3 Central Plandbrieto u 3 101,60 6
Säcohsische49lundschaftl Pkandbriefe h ruh 4 104,75

5 h z n u M 3 o 191,60 6r9 29 m uih 3 91,70u 90 Provinzial Anleihe Frersch 4 102,25 6
dw u u h 3 101,75Knappsehalis Be rulegenossenzehat

400 Anlei e u 104,50 baUnstrut e Ob Bretl Nebra e al 191,25 3
Cröllw Papierkabr 490 Hyp Anl u 4 103 6F Zimmermann Co Masehb à B A ku o 4 1080
II all Act Brauerei 4 Hyp Anl r u 102Körbisdorf Zuckerlabrik 4 u o 102 Budwig II Gewerksehalt v u 4 100 6Naumburger Braunkohlen u 4Waldauer Braunkohlen 4 W u o 4 h 104,25 0Sächs Thür Braunk V 4 Länav a i 4 J 104 B
Werschen Weissent Brk 4 S hu a 105Zeitzor PVarafk u Solaröltabr

Schuldv rückz à 103 6 u 5 106,25IIallesche Bankvereins Aktien 1805 i I 5 152,25
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1895 3 I 4 89 baCönnern Malzfabrik Aktien I8049s 12 i 5 16560
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189495 10 i 4 225,50 6
Döretew Ratimannsd Brauuk A Ilsos es s 4 85,50Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 1894 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 180405 392 o 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189596 6 o 4 1106
Hallesche Hafenbahn Aktien Iises es 4 1006Hallesche Maschinentabrik Aktien 1895 32 r 4432,50
Hallesche Strassenbahn Aktien 1695 0 3 685 6Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 1894965 9 u 4 168 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1894 99 4
ILandsberg Malzfabrik Aktien I894 8 I s 158Naumburger Braunkohlen Aktien l88696 15 4 174 60
Niemberg Aalzfabrik Aktien I894 s a u 4 101 6
Packhofs Aktion 1895Riebeck sche Montanwerke Aktien I188596 e 4 183,50
Säüche Thür Braunk 8t Aktien 1685 6 r 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1895 6 I 6 128 5Waldauer Braunkohlen St Aktien I88586 5 r 4
Werschen Weissent Braunk St Akt II89696 13 210 6
Zeitzer Alaschinenbr Akt Schnede II89596 20 h 4 3155
Zeitzer Paralft u Solarölfabrik Ak 1894 8 e 4 o
Zuekerratinerie IIalle Aktien I694 e s her 9 I16 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Za e ZKonsolidirto Pkünnerschaft Kuxe 2294 re der mit bezeichneten Paplere vereiehen sich in Mark fur
ein Stück



Feinſten Himbeerſyrup
garantirt rein

à Pſd 50 bei 5 Pſd 45
CarlBooeh n ehe

Kirſchſaftfriſch von der Na empfiehlt

Otto Wenn in verschiedenon Grössev

Stalllzammumnmer

Soehraunkeüäce her

Mier à Mol 50 Pf Kürzoro Miethsdaner nach Vereinbarung
eigenesTafellntter

empfiehlt rDambfmolkerei Merſeburg
Halle a/S Große Ulrichſtraße 32

Geschlossene Depöts
nehmen wir jederzeit zur Aufbewahrung in unseren Tresors entgegen

kann Aruhold bo Bant Gonnmadtt Gesellsohaft

Halle a Alte Promenade 3
Wir stellen hiermit in unserer gegen Dicbes und Peuersgefahr gesicherten

welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf
Geiſtſtraſte 11 Fernſpr 885 bewahrung von Werthpapieren ete zur Verfügung des Publikums Jahreswiethe jo nach Grösse

alte Leipziger anf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand

65 600 Perſonen und 471 Millionen Mark Verſichernngsſumme
Vermögen 140 Millionen Mark

Gezahlte Verſicherungsſummen 94 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1896
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtig
ften Verſichernngsbedingungen Nnanfechtbarkeit fünfjähriger Policen

eine der gröſſten und billigſten Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere See

Lehbensvervicher Gevellschaſt zu Leipzig

Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter

EAungo Halaurnlge Geueral Agent

n u aKö meche Thier iralbehe llochschuls

in Iannover
Das Winterſemeſter beginnt am 5 Oktober 1896 Nähere Aus

künſt ertheilt auf Anfrage unter Zuſendung des Progroyan
die Direetion ad

Grosse Berliner Sohneider Academie
Berlin Roihes Schloss nur Nr ISeit 1830 in denſelben Räumen Größte und befuchtefte Fachſchule

garantirt gründlichſte theoretiſche
dung in der Herren Damen und Wäſcheſchneiderei Neue Curſe
am 1 und 15 jeden Monats Unentgeltlicher Stellennachweis Proſpekte
gralis Lehrbücher zum Selbſtunterricht Man beachte genau unſere
Firma und Hauseingang nur Xr IDie Direktion früher Kuhn k

Dur Michaelis
Pichel Cacao

von Aerzten erprobtes Slittel gegen Magen und Darmstörungen sowie t S
S deren Volgen Gleich wirſcsam bei Kindern wie Erwachsenen

Alleinige Fabrikanten

Gebr Stollwerck Köln
Worräthig in allen Apotheken und Droguerlien

Mohr Margarine
Marke V

aus der Fabrik von A L Mohr in Altona Bahrenfeld Jahres
vroduetion 32 Millionen Pfund beſitzt nach einem Gutachten des
Gerichts Chemikers Herrn Dr Biſchoff in Berlin denſelben Nährwerth
und Geſchmack wie gute Nalurbutter und iſt bei jetzigen ſteigenden Butter
preiſen als vollſtändiger und billiger Erſatz für feine Bulter zu empfehlen
ſowohl zum Aufſtreichen auf Brod als zu allen Küchenzwecken

Ueberall käuflich
argarine

Prüfet und behaltet das Bete
r on Eigeuſchaſten des echten

mpson s Seifenpulver
Bleichmittel gemacht

u Jeäer Versneh Khberzeugt

r Dr h on m einem nentbehrlichen Waſch und S
W

Vorräthig in den meiſten Colonial Drogen undSeifenhandlg Man achte auf die S Schutzmarke Schlwan

und beſonders vraktiſche Ansbil

Wohlfeilſte Terk Ansgabe
Achtes Tanſend

Bürgerliches Geſehzhnch
für das Deutſche Reich

Mit Einführungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
Geheftet 1,25 Mk

Bibliothek der Geſamt Litteratur
Halle

Nr 944 948
Otto Ilendel Verlag

eleganter Leinenband mit Rotſchnitt 1,50 Mk

h 5h
G WS Die im Jahre 1827 von dem edlen G

Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Krnoldi
begründete auf Gegenſeitigkeit und Defſſentlichkeit

bernhende

Lebensverſichernngsbaukf D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getreu den Abſichten ihres Gründers

als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der
Jhrigen anſchließen auch Zllen ohne KRusnahme zum
Nutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
keit und Billigkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896ab geltende Sankrerſaſn den Bankteilhabern alle

mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älkeſte
ſo auch die größke deutſche Lebensverſicherungs Anſeelt

h ſand Anfang 1896 691/2 Millionen B

dec e

a
Geſchäftsfonds 213 Millionen MDarunter SZu verteilende Ueberſchüſſe 35 Millionen M SFür Sterbefälle ausbezahlt ſeit der

Begründung 269 /2 Millionen M r
Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter J
oder wenig über S der Einnahmen betragen

G e e

ad

Tand wirthſchaftliche wittenberg
Die Anſtalt eröffnet den 26 Kurſus am 2 November d J

Der Unterricht wird in den neuen groſzen Schnlränmen durch
10 Lehrer in 2 Klaſſen ertheilt Schulbericht und jede nähere Auskunft koſten
frei durch den Direktor Schriftliche Anmeldung erwünſcht ad

Der Vorſitzende des Kuratorinms Der Direktor
Landrath Freiherr von Dr von Spillner

150 h LEBIG

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit
und seines hohen Nahrwerthes ein vorzügliches Nahrungs
und Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und Kranke

namentlich auch für Magenleidende
Hergestellt nach Prof Dr KEMMERICH S Methode

unter steter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenkofer und Prof Dr Carl von Voit München

f e

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm

ng ò
Flir den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

in

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Von der Reiso zurück
Curt Sechlott

prakt Zalmarzt
Von meiner Krankheit genesen

praktizire ich wieder selbst

P Barbeprakt Zahn Arzt
Geiststrasse Nr 23

bin Von der Relso Aurüet

Helene Von Linger
acad Malerin

Albrechtstr 25 II
Technikum Altenburg

Höhere und mittlere Lehranstalt
für MIaschinenbau Elektro
technik und Chemie

Elektrotechnisches und
chemisches Praktikum

Beginn des Wintersemesters am
20 Oct und des nnentgeltl Vorbe
reitungs Kursus am 15 Sept Pro
gramme kostenfr d d Direction

Tanz Vnterricht
erth ſich u ſchnell zu j Tag u Abdz
Acl Vröbe Dreyhauptſtr 2 III

Vrançais
licencié ès lettres sachant lallemanddonne des legons

Charlottenstr 21 p

Kleider
werden vom einfachſten Hanuskleid
bis zur eleganteſten Vall Ge
ſellſchafts und Straſzen Doilette
ſchnell chie und billig angefertigt

Domplatz 5 part r
Allerbilligſte Vezugsquelle

für

Möbel Einkauf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebranchter Möbel Laden u Re
ſtanrations Einrichtungen nur bei

Friedrich Peileke
Geiſtſtraſte 25

Daſelbſt werden alte Möbel ieberzes
mit in Zahlung angenommenEilet Eilet

Billig und gut Ueberzeugung macht
wahr Herrenſtief Sohlen u Abſätze

Damenſtief desgl 1,30 fürnur gntes Kexnleder w garantirt
Stahl Schuhm Mſtr Gr Wallſtr 3 II

Zu Waſſerfahrten und
Sommerſeſten

halte mein großes
Lager in

Zug Pallon eund s S W eFaconlaternen
Fackeln und

Jilluminations
Lämvpchen

Abſchießzvögel
und Sternen
Verlooſungs
gegenſtänden

extra billig
Decorations

fahnen
und Bildern

Transparenten
Feuerwerk

beſtens empfohlen

Alpin Rentze
24 Schmeerſtr 24

Preisſch rift
ländliche Muhgeſigehuſt

Abgabeſtelle gegen Erſtattung der
Druckkoſten von 25 und 5 9 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C VoglerHalle a/S Wilhelmſtr 31 Fr Kohl
Königſtraße 4 und bei Alfred Beeck
Markt Drogerie Schmeerſtraße 1

Alle BodeArtitel
wolleue Schlaf und Reiſedecken

Stepp und Dannendecken
Sommer Unterkleider jeder Art

n Syſtem Prof Jäger n Lahmann

S Touriſtenhemden
DamenSommer Unterröcke

empfiehlt billigſtP G Demuth Relnhänſer

Mit 2 Beiblättern
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